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Tierschutzverstoß an A8: Hundewelpen
im Kleintransporter entdeckt

Verkehrspolizei stößt auf Hundewelpen und Machete bei
Kontrolle auf der A8 - Lesen Sie, was bei dem Vorfall in

Jettingen-Scheppach passierte.

Ungewöhnlicher Fund bei Verkehrskontrolle
auf der A8

Am vergangenen Sonntag deckten Beamte der Verkehrspolizei
Günzburg bei einer Kontrolle auf der A8 bei Jettingen-Scheppach
einige ungewöhnliche Verstöße auf. Eine aufmerksame
Bürgermitteilung führte die Polizei zu einem Kleintransporter an
einer Rastanlage, wo eine Person unsachgemäß mit
Hundewelpen umging.

Die Kontrolle des Fahrzeugs brachte das erschreckende Ergebnis
zutage: Auf der Ladefläche befanden sich mehrere
Hundewelpen, die gerade einmal zwei Wochen alt waren und
keinerlei Papiere besaßen. Offenbar waren sie viel zu früh von
ihrer Mutter getrennt worden. Die Beamten handelten schnell
und holten die hilflosen Tiere aus dem Transporter, um sie
sicher einem örtlichen Tierheim zu übergeben.

Bei der weiteren Durchsuchung des Fahrzeugs und der Insassen
stießen die Polizisten auf noch mehr Überraschungen. In einer
Handtasche fanden sie einen beträchtlichen Bargeldbetrag im
niedrigen fünfstelligen Bereich, dessen Herkunft unklar war.
Auch dieses Geld wurde sicherheitshalber beschlagnahmt. Unter
einem der Sitze entdeckten die Beamten außerdem eine
Machete, was zu weiteren Ermittlungen wegen Verstößen gegen



das Tierschutzgesetz, das Waffengesetz und den Verdacht der
Geldwäsche führte.

Einsatz für den Schutz von Hundewelpen
und Rechtsstaatlichkeit

Dieser ungewöhnliche Vorfall zeigt sowohl die Bedeutung von
aufmerksamen Bürgern, die verdächtige Aktivitäten melden, als
auch die schnelle Reaktion und das konsequente Handeln der
Verkehrspolizei Günzburg. Der Schutz von hilflosen Tieren,
insbesondere von so jungen Hundewelpen, liegt der Polizei am
Herzen und wurde bei diesem Einsatz deutlich unterstrichen.
Gleichzeitig werden mögliche Verstöße gegen Gesetze wie das
Tierschutz- und das Waffengesetz ernst genommen und
konsequent verfolgt.

Es bleibt zu hoffen, dass die geretteten Hundewelpen im
Tierheim gut versorgt und liebevoll aufgezogen werden,
während die Ermittlungen gegen die Verdächtigen weitergehen.
Dieser Vorfall zeigt, dass Verkehrskontrollen nicht nur zur
Gewährleistung der Sicherheit im Straßenverkehr dienen,
sondern auch dazu beitragen, widerrechtliche Aktivitäten
aufzudecken und den Schutz von Tieren und Bürgern zu
gewährleisten.
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